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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TTV Erdmannhausen : TSG Hofherrnweiler 
Samstag, 23.09.2023, 16:00 Uhr

Ruf tütet den Sieg für die TSG Hofherrnweiler ein

Im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.1 traf der TTV Erdmannhausen am vergangenen Samstag im
2. Saisonspiel auf die TSG Hofherrnweiler. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Bemerkenswert war, dass der TTV
Erdmannhausen diese Partie mit 2 und die TSG Hofherrnweiler mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten
König / Reinemuth beim 3:0 gegen Schomburg / Ruf. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Einen eher schnellen Punkt
für ihr Team holten derweil Storz / Hoang beim 11:7, 11:7, 11:4 gegen Breuer / Fischer. Da gab es
nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Alexander König
gegen Benedikt Breuer, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft
ausgehen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, den König mit 0:11 verlor. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kai Reinemuth über die 1:3-
Niederlage gegen Michael Schomburg hinweggetröstet werden musste. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Benjamin Storz im Spiel gegen Marvin Fischer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-
Satz-Pleite von An Hoang gegen Felix Ruf. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TTV
Erdmannhausen und der TSG Hofherrnweiler in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Alexander König seinem Gegner Michael Schomburg letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Kai Reinemuth verlor derweil seine Partie gegen Benedikt Breuer unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 6:11, 5:11. Das Einzel zwischen Benjamin Storz und Felix Ruf, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ An Hoang
seinem Gegner Marvin Fischer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und die TSG Hofherrnweiler
verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage des TTV Erdmannhausen geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2023
gegen die SpVgg Gröningen-Satteldorf, während die TSG Hofherrnweiler am 30.09.2023 gegen den
TSV Neuenstein II antritt.

 Statistik:
 TTV Erdmannhausen

Doppel: König / Reinemuth 1:0, Storz / Hoang 1:0 
Einzel: A. König 0:2, K. Reinemuth 0:2, B. Storz 1:1, A. Hoang 1:1 
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 TSG Hofherrnweiler
Doppel: Schomburg / Ruf 0:1, Breuer / Fischer 0:1 
Einzel: M. Schomburg 2:0, B. Breuer 2:0, F. Ruf 2:0, M. Fischer 0:2


